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In Koblenz ist die 14. Deutsche Meisterschaft 
 
1994 wurden erstmal nationale Titelkämpfe der Frauen und  weiblichen Jugend ausgetragen 

 
Die wachsende Begeisterung für das Frauenringen machte es 1994 möglich: In der Carl-
Diem-Halle in Würzburg wurden erstmals Deutsche Meisterschaften im Ringen der Frauen 
und der weiblichen Jugend ausgetragen, damals mit bereits 140 Teilnehmerinnen. Seit dieser 
Zeit gehören diese Titelkämpfe zum festen Wettkampfprogramm des Deutschen Ringer-
Bundes. 1992 und 1993 wurden zudem Internationale Deutsche Meisterschaften ausgerichtet, 
aus denen dann die Deutschen Meisterschaften hervorgingen.  
 
Bereits 1983 gab es im nordrhein-westfälischen Ückerath das erste organisierte Frauentrai-
ning, 1987 wurden in Norwegen die ersten Frauen-Weltmeisterschaften ausgetragen. Vom 
Weltringerverband FILA wurde 1987 das Frauenringen als Freistilringen offiziell eingeführt. 
Mitte der 90er Jahre wurde im Deutschen Ringer-Bund die erste Frauenreferentin berufen, 
von 1996 bis 1998 war die heutige Präsidentin des Schwerathletikverbandes Rheinland, Mari-
on Pangsy (Koblenz), Frauenreferentin des DRB. Seit 2004 ist Frauenringen olympische 
Sportart. 
 
Die bisherigen 13 Deutschen Meisterschaften waren: 1994 Würzburg, 1995 Freiburg, 1996 
Kirchlinde, 1997 Münster (Hessen), 1998 Pirmasens-Fehrbach, 1999 Ückerath, 2000 Gele-
nau, 2001 Wilhelmshaven, 2002 Freiburg, 2003 Bensheim, 2004 Ladenburg, 2005 Hallberg-
moos, 2006 Viernheim. Mit Koblenz 2007 sind die besten deutschen Ringerinnen erstmals im 
Schwerathletikverband Rheinland zu Gast. 
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